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1484 OIE BERNER WOCHE

was die Woche bringt
Kursaal Bern

Unterhaltungskonzerte -des neuen Orche-
sters Karl Wüst, täglich; ab 15.30 und 20.30
Uhr. Gesangseinlagen von Carlo Bertossa,
Tenor und bekannter Parodist.

Dancing allabendlich und Sonntag-
nachmdtags, Kapelle René Munari.

Boule-Spiel stets nachmittags und
abènds.

Berner Stadttheater. Wochenspielplan:
Sonntag, 19. Dez. 14V» Uhr, T. S. 91: « Die

Zauberflöte », Oper von W. A. Mozart. —
20 Uhr, T. S. 92.93.: « Schwarzwaldmädel »,
Operette von Leon Jessel.

Montag, 20. Dez. « Der Mond ging unter »,
Schauspiel nach John 'Steinbeck.

Dienstag, 21. Dez. Ab. 15, T. S. 94.95. Pre-
mière: « Der Freischütz », romantische Oper
von Carl Maria von Weber.

Mittwoch, 22. Dez. Ab. 15. « Der Mond
ging unter », Schauspiel.

Donnerstag, 23. Dez. Sondervorstellg. des

Berner Theatervereins, zugleich öffentlich:
« Der Rosenkavalier », Oper von R. Strauss.

Freitag, 24. Dez. 15 Uhr, Première: « Das
tapfere Schneiderlein », lustiges Kindermär-
chen in Schweizerdialekt, von Emil Kägi.
Abends geschlossen.

Samstag, 25. Dez. Weihnachtstag, geschl.
Sonntag, 26. Dez. 14V» Uhr, T, S. 96 97.:

« Der Rosenkavalier », Oper von R. Strauss.
— 20 Uhr, T. S. 98. 99.: « Hocfazeitswalzer »,
Operette von Leo Ascher.

Montag, 27. Dez. « Der Mond ging unter »,
Schauspiel nach John Steinbeck.

9«
TIERPARK UND VIVARIUM

iit/i scAöVies UFetAnacÄfsg-escA

ift/ie JAHRESKARTE /«/• c/e/t .BeszzcA

c/e.s VtVaWums - Gu/fzg /5. J/ärz /945

P r o t est a n t i sc h-k i rc h I i c h e r Hülfsverein Bern
Neuerscheinungen zur Erinnerung an das Jubiläumsjahr 1943

0 I«

Hundert Jahre des protestantisch-kirchlichen Hülfsvereins Bern
1 843 - 1 943

Album mit sämtlichen Bildern der 17 Kirchen im bernischen Diaspora-Gebiet.
In deutscher und französischer Ausgabe — mit erläuterndem Text.

Fr. 4.—. Wiederverkäufer erhalten Rabatt
Aussaat und Ernte, Gedenkschrift, im Auftrag des Komitees verfasst von
Dr. theol. Ernst Marti, Bern, broschiert, illustriert, mit Beilagen versehen,

Sr. 3.—, Wiederverkäufe!-,erhalten Rabatt —„
iubiläumsdosen mit Inschrift. Solange der Restbestand vorhanden, sind

einzelne Dosen zu 40 Rappen erhältlich

Bestellungen an P. v. Greyerz, Notar, Zeughausgasse 14, Bern
Postcheckkonto 111/29

Mit einem ÉrPSt7tP«/i-
iAonttPHient

auf die jgjSevttft: JjStadfe treffen Sie bestimmt das Richtige.
Es ist keine gewöhnliche Gabe, die bald vergessen wird.
Woche für Woche wird der Empfänger an den Spender
erinnert
Bestellen Sie für Ihre Lieben, Verwandte oder Freunde
ein Abonnement mit dem untenstehenden Bestellschein.

Wir legen der ersten Nummer eine hübsche Widmungs-
karte mit Ihrem Namen bei

£ #
jjr BESTELLUNG für ein Geschenkabonnement jjj
$ Ich abonniere die „Berner Woche" ab 1. Januar 1944 zu Frr15.— $
jjj jährlich, und wünsche Zustellung der Weihnachtsnummer an: jjj

$
£
£

Name:

Adresse: «
ÀIch zahle den Abonnementsbetrag auf Ihr Postcheckkonto II111266 jÇDer Abonnementsbetrag ist durch Nachnahme zu erheben Ar

(Nichtgewünschtes streichen) $
«
£

$
«

Meine eigene Adresse:

«
$
£ Als Drucksache senden an Administration „Berner Woche"

Laupenstrasse 7a, Bern

Melier die .festläge

schütte

Mnlei hiilfiiitgslitiMzetle

im

JKHJ
T
A

FR. HOFER

BEM
Marktgasse 89

Flotte
W<arme

oze/fl)

e/ra

schützen vor grosser Kälte und sind stets

willkommene Geschenke.

In grosser Auswahl erhältlich bei

Waisenhausplatz 1 — 3, Bern

1484 oie senne» >vocne

«ss me «oebe vrinm
Kursssl Kern

vnterkAltunx«kon?erte às neuen Oroks-
stsrs XAil IVüst, tAxiioK nd 13.30 uucl 20.30
vkr. OssAuxssiulAxsu von Oarlo ksrtossA,
1!önor unà kokAllutor Ràroàt.

Ds-noinx Â,Us.bsnà1ieIi unà Lonnlax-
nsáinàM, XApeiie René àluuAri.

Koulo-Lpiol stets NA.okinitts.xs unà
sdsnàs.

kerner Stsättdester. WoekonspisIpiAn:
Sonntsx, 19. ve?. 14V- vkr, 1'. 8.91: « vis

Asudsiklöts », Oper von IV. >lo?Ait. —
20 likr, V. F. 92.93.: « KokwAr?wàiàmÂàei »,
Operette von veou àessel.

Nontax, 20. ve?. «Ver Nonà xinx unter»,
Kodsuspioi nsok àokn Ltvinkoek.

vlenstax, 21. ve?. .-Vd. 13, 1'. 8. 94.93. Rrs-
inièrs: «ver Vieisokiit/. », rornAutiseke Oper
von Osrl Naris von IVoksr.

Nittwoek, 22.0e?. llk. 15. «Der Aonà
xinx unter », Kvksuspiei.

vonnerstax, 23. ve?. Louàervorstsiix. àes

kerner 'kkestervereins, ?uxisiek ökkentiiek:
«ver Rossnksvsiier », Oper von k. Ktrsuss.

Rreitsx, 24. ve?. 13 Okr, Rrsinière: « vus
tàptore Lokneiàeriein », lustixss Xinäerinsr-
oden in Kvkvàeràisiàt, von Xmil Xàxi.
^.bsnàs xosokiosssn.

Ssmstsx, 25. ve?. tVeiknsoktstsx, xesoki.
Sonntsx, 26. 0e?. 14V- vkr, l', 8.96,97.:

« ver Rosenksvsiier », Oper von R. Ktrsuss.
— 20 vkr, k. 8. W. 99.: « Rook?sitsvsl?kr »,
Operette von Veo àeksr.

Nontax, 27. 0e?. « ver Nonà xiux unter »,
Loksusxisl nsok Ôokn Ktàksok.

11IV0 VlV^KIHIVl

â» sc/tönev VVs 7 /? u a o à 7 v^es o /t <? ?tà.'

^57ns /un c/s/i ôssuoà

c/ev t^a/vurn» - <?u/7tK 7>7v /-?. à/à /S4Z

»rotest o ntiscb-kircklicker >4 ij If z v e re i n Kern
bleversckeinungen ?ur krinnorvng an 6az lubiiäurnzjabr 1?4Z

eet^^et-es c^est^esc i.

I4un«Iert lakre 6ss protestontisck-kirckiicken blvlfsvereins Kern
1S4Z - 1 ?4Z

Alburn mit sämtlichen kiläern äer 17 Kirchen im bernischsn Diaspora-(Zebiet.
in äevtscker unä^ franxösischer Ausgabe — mit erläuternäem lext.

Dr. tkeol. krnst ^larti, kern, broschiert, illustriert, mit ksilagsn versehen,
Kr. 2.—. WieüervsrkSufsr erkalte» kabatt

Ivbiläumsäosen mit lnsckrift. 8olangs äer kestbsstanä vorhanäen. sinä
einxelne Dosen xu 40 kappen erhältlich

kesteiiungen an ». v. Lre/sr?, blotar, Xeugkausgasse 14, kern
»ostcksckkonto II1/2?

t^it einem /»o«/»?«/.

aus bis Derner Morife treffen 5is bestimmt bas kicbtige.
kz ist!<sins gewöbnlicbe Lobs, bie balb vergessen wirb.
Wocke für Wocks virb 6er Empfänger an ben Zpenber
erinnert
össteiien 8is für Ikre lieben, Verwandte ober frsunbs
sin Abonnement mit rlsm vntsnstebenben kssteilsckein.
Wir legen 6sr ersten blummsr eins bllbscke Wibmvngs-
Karte mit lkrsm k4amen bei

A iSlkST'LI.I.llbIL für ein Qesckenkabonnement A
A Ich abonniere äls „Ssrner >Vocke" ab 1. Januar 1944 xu fr.^15.— ^
A jährlich, unä '«vänsch« Zustellung äor >Vsihnachtsnummvr an: z^x

H
H
5
H
5
5

>clrssse: 5
-Ich xahle äsn >bonnementsbetrag auf Ihr Kostcheckkonto III 11266 A-Der ^bonnementsbetrag ist äurch Nachnahme xu erheben ^

(*hlicktgevänscktes streichen) Z^!

5
5
5
H
5

A freine eigene >äresss:

5
5
H

^ls Drucksache senäen an ääministration „kerner V7oche"
l-aupenstrasse 7a, kern

Ueber à .7e«tt»se

«citöne

UnlerkAlluitgàttxette

im

s

Zl»àtxa««v SS

S/NI

M

sckiitien vor grosser Xsite unä sinä stets

willkommene Oesckenke.

In xrosser >tuswAkl erkàltlick bei

IVsisenkausplat? l —3, kern


	Was die Woche bringt

